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MARKT BRUCK
Marktbücherei amMarktplatz.
Heute von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr ge-
öffnet.

Rentnertreff heute um 14 Uhr im
Gasthaus Schächerer.

AOK-Sprechtag. Heute von 16 bis
16.30 Uhr im Rathaus, 1. Stock, 05.

SpVgg-Taekwondo. Training heute
ab 18 Uhr in der Mehrzweckhalle.

SpVgg-Herrengymnastik.Heute
Nordic-Walking um den Hammersee
in Bodenwöhr. Treffpunkt ist um 19
Uhr am Parkplatz beim CafeWein-
zierl in Bodenwöhr. (tlf)
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BODENWÖHR
Recyclinghof. AmKarsamstag ganz
normal von 9-12 Uhr geöffnet

Wertstoffsäcke. Abholung derWert-
stoffsäcke amMittwoch im Gemein-
degebiet ohne die anschließend an-
geführten Ortsteile. AmDonnerstag
erfolgt die Abholung in den Ortsteilen
Pingarten, Taxöldern, Bahnhof Alten-
schwand und Altenschwand. (tgl)

Kirchliches.Heute nach demGottes-
dienst in der Marienkirche Beichte für
die Erstkommunionkinder. AmGrün-
donnerstag nach demAbendgottes-
dienst Beichte bis 22 Uhr sowie am
Karfreitag von 18 bis 19 Uhr. Am Kar-
samstag besuchen die Ministranten
mit ihren „Ratschen“ die Häuser und
Wohnungen der Pfarrei. (tgl)

ESV-Stockschützen. Heute ab 18.30
Uhr Training auf der neuen Sommer-
stockanlage. (tgl)

Männergesangverein. AmMittwoch
gestalten die Sänger das Schirm-
herrnbitten zum Festspiel mit. Treff-
punkt um 17.30 Uhr in Sängerklei-
dung beim FischerHaus. (tgl)

Kath. Frauenbund. Zur Betstunde
amGründonnerstag kommen die
Frauen in der Pfarrkirche zusammen.
Am 1.Mai findet die Wallfahrt nach
Kappl bei Leonberg statt. Dort wird
im „Heiligen Brünnl zu den 7 Schmer-
zenMariens“ eine Maiandacht gehal-
ten. Abfahrt um 13 Uhr an den be-
kannten Haltestellen. Auch die Maria-
nischeMännerkongregation beteiligt
sich daran. Anmeldungen im Textil-
haus Ziegler. (tgl)

Badminton-Club. AmDonnerstag
von 17.30 bis 19 Uhr Jugendtraining
in der Hammerseehalle. Im An-
schluss Training für alle. Am Samstag
ab 15 Uhr Training für alle in der Ham-
merseehalle. (tgl)

TV-Tennis. Die Tennismitglieder sol-
len sich zur Radtour am Samstag, 30.
April, als auch zur Saisoneröffnung
am Sonntag, 1. Mai, in der Liste im
Schaukasten anmelden. Die Tennis-
plätze sind ab sofort bereits bespiel-
bar. Auf die Platzordnung ist beson-
ders zu achten. (tgl)

Frauensingkreis. AmMittwoch um
19 Uhr Probe im Pfarrheim. (tgl)

TV-Gymnastikkurse. Das Kursange-
bot beim TVBodenwöhr: Dienstag, 9
Uhr,Wirbelsäulengymnastik; Mitt-
woch, 19 Uhr,Wirbelsäulengymnastik
(nur noch eine Gruppe); Donnerstag,
9 Uhr,Wirbelsäulengymnastik. Die
Kurse finden alle im Gymnastikraum
des TV-Vereinsheimes statt. Anmel-
dung und Info bei Inge Zimmer, Tele-
fon 09434-578. (tgl)

Soldatenkameradschaft.Der Ta-
gesausflug nach Coburgmit Besuch
im Seal-Star-Aquarium und der Basi-
lika Vierzehnheiligen ist am Samstag,
21. Mai. Für Mitglieder und Kinder ist
die Fahrt kostenlos. Von Nichtmitglie-
dern wird ein Unkostenbeitrag von 10
Euro für die Fahrt erhoben. Der Aus-
flug ist nicht zu anstrengend, so dass
auch Teilnehmer, die nicht mehr so
gut zu Fuß sindmitfahren können.
Anmeldung und Info bei Kassier Inge
Zimmer, Telefon 578. Anmelde-
schluss: 30. April. (tgl)

Gedächtnistraining. ImMai bietet
die Pfarrei zusammenmit dem Seni-
orenbeirat einen Kurs „Gedächtnis-
training“ an. Dieser Kurs findet fünf
mal, ab 3.Mai jeweils Dienstags um
14 Uhr im Pfarrheim statt. Geleitet
wird dieser Kurs von Frau Sperl,
Bruck. Kursgebühr 15 Euro. Anmel-
dung bis 2.Mai erforderlich bei Frau
Sperl, Tel. 2819 oder Anita Haepp,
Tel. 1556. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ALTEN-/NEUENSCHWAND

Kirchliches. Die Osterkommunion
der Kranken bringt Pfarrer Georg
Grimm amGründonnerstag ab 9 Uhr.
(tgl)

Fahrzeugweihe. AmSonntag, 1. Mai,
um 13.30 Uhr findet am Feuerwehr-
haus in Altenschwand eineMaian-
dachtmit anschließender Fahrzeug-
weihe statt. Pfarrer Georg Grimm
wird allen Fahrzeugen, ob Kinderfahr-
rad, Auto oder Traktor, den Segen er-
teilen und um den himmlischen
Schutz bitten. ZumAusklang, wird
Kaffee und Kuchen durch die Freiwil-
lige Feuerwehr angeboten. (tgl)

BODENWÖHR. Beim diesjährigen Chor-
konzert des Männergesangsvereins
(MGV) wurde von den Mitwirkenden
erneut eine große Palette musikali-
scher Stilrichtungen den Zuhörern ge-
boten. Von volkstümlichen Liedern
und alten Schlagern bis hin zur kon-
zertanten Musik boten die Sänger und
Instrumentalisten ein breites Melo-
dien-Spektrum in einem abwechs-
lungsreichen Programm. Gestaltet
wurde es vom MGV Liederkranz
Bruck, dem Chor und der Flötengrup-
pe der Grundschule Bodenwöhr, dem
Frauensingkreis, den Geschwistern
Schmidhuber und Carina List, dem
Gemischten Chor und demMännerge-
sangsverein Bodenwöhr.

Mit dem Sängerspruch „Nach
schwerer Arbeit ein frohes Lied“ eröff-
nete der Bodenwöhrer Männerge-
sangsverein unter Leitung von Bern-
hard Schmidhuber das Konzert. MGV-
Vorsitzender Christian Lutter konnte
unter den Mitwirkenden und Besu-
chern auch Schirmherrn Dr. Johann
Vielberth mit Gattin, die Bürgermeis-
ter Richard Stabl (Bodenwöhr) und
Hans Frankl (Bruck), Siegmund Koch-

herr als stellvertretenden Vorsitzen-
den des Verbandes Oberpfälzer Chöre
sowie Rektorin Sieglinde Huber begrü-
ßen. Nach der Pause kam auch Staats-
ministerin Emilia Müller noch zum
Chorkonzert. MGV-Ehrenmitglied He-
ribert Braun führte als Moderator mit
passenden Worten durch das Pro-
gramm und kündigte gleich den Män-
nergesangsverein Bodenwöhr mit den
Oldies „The Lion Sleeps Tonight“ und
dem „Kriminal-Tango“ an.

Bürgermeister Richard Stabl führte
in seinem Grußwort aus, dass man die
Freude am Musizieren bei allen Mit-
wirkenden höre. „Fleiß und Talent
sind das eine, doch damit ein Konzert
wirklich gelingt und eine Aufführung
zum Erlebnis wird, braucht man auch

Enthusiasmus“, meinte Stabl, der
selbst aktiver Sänger im MGV-Chor
ist. Der Enthusiasmus werde ge-
braucht, damit ein lebendiges Musik-
leben auf Dauer besteht. „Bei uns ge-
hört Musikpflege zum guten Ton. Mit
seinen Auftritten ist der Männerge-
sangsverein auch einer der wenigen
musikalischen Botschafter der Ge-
meinde Bodenwöhr.“

Mit welchem Eifer die Kinder bei
der Sache sind, zeigte der Schulchor
und die Flötengruppe der Boden-
wöhrer Grundschule unter Leitung
von Anette Joans. Seit 25 Jahren wir-
ken die Schulkinder beim Konzert
mit. Diesmal spielte die Flötengruppe
einen Bauernmarsch. Chor und Flöten
präsentierten dann „Kuckuck, Ku-

ckuck“. Viel Spaß hatten die Besucher
auch beim „Hasenlied“ und „Sepp,
Depp, Hennadreck“.

Die Freundschaft mit dem Männer-
gesangsverein Bruck, sagte Heribert
Braun, werde durch gegenseitige Kon-
zertbesuche aufgefrischt. Unter Lei-
tung von Maria Schmidhuber sangen
die Brucker „Die Wunder dieser Welt“
und „Mein kleiner, grüner Kaktus“.
Nach drei Jahren Pause wirkte der
Frauensingkreis Bodenwöhr unter Bri-
gitte Gawlik am Chorkonzert wieder
mit. „Musik erfüllt die Welt“ und das
„Abendlied“waren die Beiträge.

Dann spielten die Schmidhuber-
Schwestern Brigitte, Maria und Danie-
la Mozarts „Deutscher Tanz“ und von
Peter Huber „AlmandoNr. 12“, auf Gei-
ge und Klavier. Begleitet wurden sie
auf der Klarinette von Carina List.
Nach der Pause gaben sie ein Menuett
von Bach sowie Antonin Dvoraks „G-
Dur-Konzert 4. Satz“ zumBesten.

Der Liederkranz Bruck bot „Lob dir,
Frau Musical“ und Otto Reutters „nu
grade nich‘“. Die Bodenwöhrer Sanges-
brüder ließen „A Finkerl, a Zeiserl“,
den „Zottelmarsch“ und „Aber dich
gibt’s nur einmal für mich“ erklingen.
„Schuld war nur der Bossa Nova“ und
„Dankeschön und auf wieder sehn“
sang der Gemischte Chor bevor dann
zum Finale alle zum gemeinsamen
Schlusslied „Ein schöner Tag zu Ende
geht“ antraten. (tgl)

Mit viel Enthusiasmus auf der Bühne
KULTURDerMännergesangs-
verein bot beim Jahreskon-
zert Unterhaltung von
Volksmusik bis Pop.

Ein beeindruckendes Chorkonzert bot der Männergesangsverein Bodenwöhr unter Leitung von Bernhard Schmidhuber. Fotos: tgl

Ein Heimatbuch überreichten Bürgermeister Richard Stabl mit MGV-Vorsitzen-
den Christian Lutter (re.) an Rektorin Sieglinde Huber, Fahnenmutter Rosa
Braun, stv. Vorsitzende des Verbandes Oberpfälzer Chöre Siegmund Hochherr,
Staatsministerin Emilia Müller und Schirmherrn Dr. Johann Vielberth (v. li.).

BODENWÖHR. Die mobile Sammelstelle
steht am Donnerstag im Recyclinghof
von 14.30 bis 15.30 Uhr. Am Freitag,
29. April werden Sammelstellen ange-
fahren: Blechhammer (Panzerverlade-
rampe) von 8 bis 8.30 Uhr; Erzhäu-
ser/Windmais (Dorfplatz Windmais)
von 9 bis 9.30 Uhr; Taxöldern (Feuer-
wehrgerätehaus) von 10 bis 10.30 Uhr;
Altenschwand (altes Feuerwehrgeräte-
haus) von 10.50 bis 11.20 Uhr; Neuen-
schwand (Parkplatz „Troidlwirt“) von
11.40 bis 12 Uhr. AmMittwoch, 4. Mai,
steht das Fahrzeug von 13.30 bis 14.30
Uhr in Bodenwöhr auf dem Parkplatz
beimCaféWeinzierl. (tgl)

Problemmüll
wird gesammelt

BODENWÖHR. Am Sonntag haben der
CSU Ortsverband Bodenwöhr, die
Frauenunion und die Junge Union die
Bevölkerung zum Frühjahrsempfang
eingeladen. Der Neujahresempfang
war abgesagt worden, weil die Ham-
merseehalle wegen der enormen
Schneelasten hatte gesperrt werden
müssen. Der Empfang stand unter
dem Motto „Würdigung des ehren-
amtlichen Engagements in der Traditi-
ons- und Brauchtumspflege.“

VorsitzenderWalter Spirk stellte zu
Beginn seiner Rede fest, dass der Einla-
dung nur sehr wenige Bürger gefolgt
waren. Als besondere Gäste begrüßte
er den Bundestagsabgeordneten Karl
Holmeier, den Landtagsabgeordneten
Philipp Graf von und zu Lerchenfeld,
den CSU-Kreisvorsitzenden Alexander
Flierl sowie den Europaabgeordneten
ManfredWeber.

In seiner Rede gab Spirk einen kur-
zen Abriss über das Jahr 2010 und die
Geschehnisse, die 2011 die Welt be-
wegten, ab. Zudem gab er den Anwe-
senden einen kurzen Überblick über
die Aktivitäten der CSU Bodenwöhr,
die von der Teilnahme an den Festen
in der Gemeinde bis hin zur Teilnah-
me an kirchlichen Festen reichen.

Hauptredner Europaabgeordneter
Manfred Weber dankte für die Einla-
dung und sagte, dass 2011 das europäi-
sche Jahr des Ehrenamts sei. Er selbst

habe früher in Festzelten Musik ge-
spielt und sei stolz auf das Bayerische
Brauchtum. Er sagte, wir müssten an-
dere Kulturkreise bei uns als Bereiche-
rung sehen und unsere eigene Kultur
beibehalten. „Wir müssen zu unserem
Brauchtum stehen“.

Einleitend zu den Ehrungen sagte

Spirk, dass die Stellung und die Bedeu-
tung des Ehrenamtes hervorgehoben
werden solle. Sie sei ein wesentlicher
Bestandteil des gesellschaftlichen Le-
bens. Das kulturelle Erbe und das
handwerkliche Können müssten an
die kommenden Generationen weiter-
gegebenwerden. (tlz)

CSUehrt engagierte Bürger
GESELLSCHAFT Frühjahrsempfang der CSU-Bodenwöhr stand unter demMotto „Ehrenamt“

Karl Schwarzer, Walter Spirk (1. Vorsitzender), Josef Wiendl, MdB Karl Holmei-
er, Johann Deinfelder, Albert Bauer (Altbürgermeister), Christoph Fritsch, MdL
Philipp Graf von und zu Lerchenfeld, MdEP Manfred Weber
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GEEHRTE

➤ Karl Schwarzer aus Blechhammer für
die Förderung und den Erhalt der Volks-
musik.
➤ Christoph Fritsch für die Gemeinde-
teile Alten- und Neuenschwand und
Warmersdorf als Förderer des heimatli-

chen Vereinswesens.
➤ Josef Wiendl aus Taxöldern für die
Förderung der Volksmusik.
➤ Johann Deinfelder für Erzhäu-
ser/Windmais für die Gründung und das
Engagement beim Bulldogverein.
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